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Sehr geehrte Damen und Herren, 

es ist ja nicht zu übersehen, dass der Handel momentan eine der größten Wandlungsprozesse der 

letzten Jahrzehnte durchmacht und sogar vielfach vor der Existenz-Frage steht. Niemand kann mit 

Sicherheit sagen, was letztendlich daraus wird, wo der Zug hinfährt. 

Trotzdem sind einige Linien klar zu erkennen, die Richtungen anzeigen, in die sich der Handel die 

nächsten 20-30 Jahren bewegen wird. Da sind z.B. die Themen Digitalisierung/online, Vertikalisierung, 

Personalisierung, KI, Virtualisierung/Metaverse und ähnliche Dinge, aber auch autonome Läden und 

Wettbewerbsverlagerung und Schrumpfungsprozesse, vor allem aber die generelle durchgehende 

Technisierung.  

In meiner aktuellen Studie 

EINZELHANDEL 2040/50  

Ca. 630 Seiten mit etwa 290 Übersichten/Grafiken 

versuche ich für Sie aufzuzeigen, was auf den Handel in den nächsten Jahren zukommt, wie er sich 

wandeln muss/wird und welche Ergebnisse im Sinne von Techniken, Auftritt, Formaten, Strategien und 

so weiter sich abzeichnen. Auf über 600 Seiten präsentiere ich ein differenziertes Meinungsbild von 

mir und anderen aktuellen Beratern, Autoren und Wissenschaftlern. 

Lassen Sie sich von diesem Angebots überzeugen, ich freue mich auf Ihre Antwort und einen 

eventuellen Lieferauftrag!  → Bis zum 08.08.2022 gilt ein Frühbucher-Nachlass (s. vorletzte Seite)!!  

Auslieferung sofort. 

Viele Grüße aus Köln 

 

Ulrich Eggert 

UEC | Ulrich Eggert Consult + Research, Köln 

 

 

PS. Bis zum 08.08.2022 mit interessantem Frühbucher-Nachlass (s. vorletzte Seite)! 
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